
 

 

 

 

 

 

PROTOKOLL 

der 41. ordentlichen Generalversammlung 

vom Freitag, 16. November 2018, 

in den Westschöpfen des Klosters Wettingen 

__________________________________________________________________________ 

 

Vorsitz Roland Kuster, Präsident 

Protokoll Patrick Bürgi, Mitglied des Vorstands 

Anwesend 78 Mitglieder und Gäste 

Traktanden 1. Protokoll der Generalversammlung 2017 

 2. Jahresbericht 

 3. Abnahme der Jahresrechnung 

 4. Vereinsaktivitäten 

 5. Verschiedenes 

__________________________________________________________________________ 

 

 

Der Präsident eröffnet die Versammlung und begrüsst die anwesenden Mitglieder. Besonders 

willkommen heisst er Pater Prior Vinzenz (apostolischer Administrator) und altAbt, Pater Kas-

sian. Ein spezieller Willkommensgruss geht auch an unseren Ehrenpräsidenten Dr. Karl Frey 

sowie das Ehrenmitglied Josef Bürgler, das Vorstandsmitglied und Ehrenmitglied Dr. Markus 

Dieth, die Gemeindeleitern, Frau Ulrike Zimmermann. Unsere Vorstandsmitglieder Claudia 

Chapuis und Martin Budinsky, unser Ehrenmitglied Eugen Käufeler sowie unser Rechnungs-

revisor Rico Hürsch mussten sich leider entschuldigen; Hanspeter Koch, ebenfalls Rech-

nungsrevisor ist anwesend. Der Präsident dankt allen Mitgliedern, die sich für den heutigen 

Abend abgemeldet haben. Er verzichtet darauf, diese einzeln zu verlesen.  

 

Der Präsident berichtet über den Hinschied unseres Gründungspräsidenten und Ehrenmitglied 

Dr. Lothar Hess am 23. Januar 2018. Lothar Hess war Gründungspräsident, seither mit dem 

Verein und dem Kloster Wettingen-Mehrerau eng verbunden. Er setzte seine vielfältigen Kon-

takte stets für den Verein und die Klostergemeinschaft ein. Die Versammlung hält in Gedenken 

an Dr. Lothar Hess sowie weitere Verstorbene unseres Vereins seit der letzten Generalver-

sammlung (Frau Olga Beeler-Hergert, Niederrohrdorf; Frau Frieda Egloff, Wettingen; Herr Willi 

Egloff, Wettingen; Herr Peter Saxer, Baden; Herr Thomas Frei, Stans; Herr Hubert Baschna-

gel, Geroldswil) eine Gedenkminute.  

 

 



 

 

2 

Zu den einzelnen Traktanden: 

 

Der Vorsitzende stellt fest, dass zur heutigen Generalversammlung ordnungsgemäss eingela-

den wurde. Zur Traktandenliste gibt es aus der Generalversammlung keine Änderungsan-

träge, weshalb die Traktandenliste als genehmigt gilt. 

 

 

1. Protokoll der Generalversammlung 2017 

Das Protokoll der Generalversammlung vom 3. November 2017 wurde den Mitgliedern recht-

zeitig mit den übrigen Unterlagen der Generalversammlung zugestellt. Von den Mitgliedern 

wird das Wort nicht gewünscht und keine Fragen gestellt. Das Protokoll wird diskussionslos 

und einstimmig genehmigt und dem Verfasser Patrick Bürgi verdankt. 

 

 

2. Jahresbericht 

Der Jahresbericht 2017/2018 wurde den Mitgliedern mit der Einladung zugestellt. Nebst den 

üblichen vereinsinternen Informationen konnte heute ein interessanter Wirtschafts- und Ereig-

nisbericht aus dem Kloster aufgelegt werden. Gleichzeitig wurde dieser Bericht auf unserer 

Homepage aufgeschaltet. 

 

Der Präsident berichtet vom überraschenden Rücktritt von Abt Anselm vom 12. Juli 2018. Die-

ser Rücktritt wird vom Präsidenten im Namen des Vereins sehr bedauert, war doch altAbt 

Anselm in seiner Zeit als Abt des Klosters Wettingen-Mehrerau immer für unseren Verein da 

und stand in ständigem Kontakt mit dem Vorstand und verschiedenen Mitgliedern des Vereins. 

An Anlässen im Kloster Wettingen-Mehrerau fungierte altAbt Anselm stets als sehr grosszügi-

ger Gastgeber. Viele schöne Stunden durften wir mit Abt Anselm und dem Konvent im Kloster 

oder auch auf Ausflügen erleben. Für seinen grossen Einsatz für das Kloster Wettingen-Meh-

rerau und auch unseren Verein dankt der Präsident altAbt Anselm von Herzen bestens und 

lässt ihm für seine Zukunft in jeder Hinsicht nur das Beste, vor allem gute Gesundheit über-

bringen. 

 

Der Präsident berichtet der Versammlung vom wunderbaren Jubiläum von 50 Jahren Abtweihe 

von Pater Kassian und dankt für Gastfreundschaft und Herzlichkeit des Klosters an diesem 

schönen Anlass. 

 

Zum Jahresbericht werden keine Fragen gestellt und es wird ihm diskussionslos zugestimmt.  

 

 

3. Abnahme der Jahresrechnung 

Die Jahresrechnung ist ebenfalls mit der Einladung zugestellt worden. Fragen oder Bemer-

kungen erfolgen aus der Versammlung keine.  

 

Hanspeter Koch verliest den Revisorenbericht. Er musste dieses Jahr wegen der Auslandab-

wesenheit des Revisors Rico Hürsch die ordentliche Rechnung alleine prüfen und befindet sie 

in allen Teilen für in Ordnung. Anschliessend wird die Jahresrechnung mit einem Verlust von 

CHF 3'238.92 und einem Vereinskapital von CHF 63'554.58 einstimmig genehmigt und dem 

gesamten Vorstand Décharge erteilt. 
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4. Vereinsaktivitäten 

Nach wie vor erachtet es der Vorstand als Hauptaufgabe des Vereins, das Kloster Wettingen 

Mehrerau bei der Ausbildung der jungen Konventualen zu unterstützen. Auch im laufenden 

Vereinsjahr ist dazu wiederum ein Unterstützungsbeitrag von CHF 20‘000.00 vorgesehen. An 

diesem Beitrag wird seit Jahren festgehalten.  

 

Im Sinne eines Rückblicks wird der Ausflug vom Mai 2018 nach Arlesheim und Mariastein in 

Erinnerung gerufen. Besonders eindrücklich war der Besuch des Domes zu Arlesheim. Wort-

gewaltig und mit besonderem Stolz führte uns Peter Koller durch die Schönheiten der reich 

geschmückten Domkirche. Sein abschliessendes Orgelkonzert auf der berühmten Silberman-

norgel war ein besonderer Ohrenschmaus. Es war ein sehr schöner und inspirierender Ausflug 

mit über 50 Teilnehmenden. Martin Budinsky pilotierte den Bus gleich selber sicher und kom-

petent! 

 

Der Herbstanlass fand am 2. September 2018 in Lengnau statt und widmete sich für einmal 

der jüdischen Kultur im Surbtal. Mit dem Bus wurden die teilnehmenden Mitglieder von Wet-

tingen nach Lengnau transportiert. Sehr spannend und informativ war für die Teilnehmenden, 

Einblick in das Leben der jüdischen Glaubensgemeinschaft zu erhalten, eine andere Kultur in 

unmittelbarer Nähe von Wettingen. Mit einem feinen Apéro im jüdischen Alters- und Pflege-

heim Margoa rundeten wir diesen entspannenden Nachmittag ab. 

 

Auch im kommenden Jahr wird wieder ein Ausflug durchgeführt. Dieser wird uns an zwei Ta-

gen, am 4./5. Mai 2019, nach Colmar/Strasbourg führen. Der Präsident macht Werbung für 

den Ausflug und stellt der Versammlung das Grobprogramm vor. Die Einladung darf im Monat 

Februar 2019 erwartet werden. 

 

Im kommenden Herbst ist wieder eine Herbstveranstaltung vorgesehen. Diese findet am 

8. September 2019 turnusgemäss wieder auf der Klosterhalbinsel statt.  

 

Letztlich hat es beim Datum der Stiftungsfeier/Generalversammlung fürs 2019 eine Änderung 

gegeben. Im nächsten Jahr findet diese neu am 22. November 2019 statt und nicht wie in der 

Einladung zur GV aufgeführt am 15. November 2019. 

 

Aus der Generalversammlung werden keine Fragen oder Bemerkungen zum Traktandum 4 

angebracht.  

 

 

5. Verschiedenes  

Der Präsident dankt allen Vereins- und Vorstandsmitgliedern für ihre Bemühungen zur Wer-

bung neuer Mitglieder. Wie bereits an der letzten Generalversammlung übergibt der Präsident 

im Namen des Vorstands und als Dank pro geworbenes neues Mitglied eine Flasche Stella 

Maris. Die den Vorstandsmitgliedern zustehenden Flaschen werden direkt den anwesenden 

neuen Vereinsmitgliedern übergeben. 

 

Das Cisterzienser-Stift Wettingen-Mehrerau: Das Büchlein ist vergriffen, stammt aus dem 

Jahre 1881. Auf freundlichen Hinweis unseres Ehrenpräsidenten Dr. Karl Frey konnte der Vor-

stand einen Nachdruck in die Wege leiten und eine Digitalisierung vornehmen. Das Original 
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stellte uns freundlicherweise Dr. Lothar Hess zur Verfügung. Der Vorstand hat entschieden, 

allen Mitgliedern mit der Mitgliederrechnung 2019 ein solches Exemplar zuzustellen. 

 

Weitere Wortmeldungen aus der Generalversammlung sind nicht vorhanden.  

 

Der Präsident schliesst den offiziellen Teil der Generalversammlung. Er dankt Pater Prior Vin-

zenz und altAbt Pater Kassian bestens für ihre grosse Verbundenheit zum Verein und freut 

sich auf die künftige Zusammenarbeit. Gespannt erwartet der Verein die Mitteilung betreffend 

den neuen Abt und wünscht bereits jetzt alles Gute und viel Befriedigung im neuen Amt. Über-

dies dankt der Präsident auch den Mitgliedern des Vorstandes für die Mitwirkung sowie sämt-

lichen Mitgliedern, welche dem Verein seit Jahren die Treue halten.  

 

 

*     *     * 

 

 

Im Anschluss an die Generalversammlung informiert altAbt Kassian die Anwesenden über das 

Wahlprozedere zum neuen Abt. Beim Nachtessen im Restaurant Sternen treffen sich rund 55 

Mitglieder und Gäste. 

 

 

Wettingen, 16. November 2018    Für das Protokoll:  

    sig. Patrick Bürgi 


